
Ausgabe: Oktober 2026

Neuigkeiten aus dem Europarat, dem Abgeordnetenhaus und
Pankow Nord
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
der Oktober bringt eine besondere Stimmung in unseren Kiez. Die Tage werden kürzer, die
Blätter färben sich in warmen Herbsttönen, und überall ist spürbar, dass jetzt die richtige
Zeit ist, das Jahr mit Nachdruck zu Ende zu führen, Vorhaben abzuschließen und zugleich
neue Ideen für die kommenden Monate und das nächste Jahr anzugehen.
 
Mit diesem Newsletter möchte ich Sie darüber informieren, welche Themen uns in Pankow
Nord aktuell beschäftigen und wofür ich mich auch künftig im Europarat, im
Abgeordnetenhaus und hier vor Ort in Pankow Nord einsetzen werde! Gleichzeitig lade ich
Sie herzlich ein: Kommen Sie mit mir ins Gespräch, bringen Sie Ihre Anliegen ein und
lassen Sie uns gemeinsam anpacken, was unseren Kiez weiter voranbringt.
 
Herzliche Grüße
Ihr
Lars Bocian
________________________________________________________________________
Wir empfehlen Ihnen übrigens, den Newsletter in der Webansicht zu öffnen, da einige
E-Mail Programme Probleme mit der korrekten Darstellung von Grafiken und Ortsangaben
haben.

Fünf weitere Jahre für Berlin im Europarat
 
Durch meine Wiederwahl werde ich dem Europarat auch in den nächsten fünf Jahren
angehören und dort weiterhin unsere Stadt Berlin in Bezug auf europapolitische
Themen vertreten. Der Europarat setzt sich für Demokratie, Menschenrechte und
Rechtsstaatlichkeit in Europa ein und ist damit eine wichtige Institution für den Schutz
unserer gemeinsamen europäischen Werte.
 
Die deutsche Delegation für den Kongress des Europarats traf sich kürzlich in der
Bayerischen Landesvertretung, um aktuelle Themen zu besprechen und die
kommenden Plenartage vorzubereiten. Dabei geht es auch darum, die Interessen der
deutschen Kommunen und Regionen auf europäischer Ebene einzubringen und den
Austausch zwischen den verschiedenen Ebenen zu stärken.
 
In der letzten Oktoberwoche wird der Europarat in Straßburg tagen. Dort werden wir
uns mit konkreten Vorhaben und aktuellen Herausforderungen beschäftigen und
beraten, wie wir wichtige Anliegen weiter voranbringen können. Ich freue mich darauf,
auch in den kommenden fünf Jahren die Interessen Berlins im Europarat zu vertreten.
 

Schriftliche Anfrage an den Senat von Berlin zur
demografischen Entwicklung in Pankow
 
Ich habe eine schriftliche Anfrage an den Senat von Berlin zur demografischen
Entwicklung in Pankow gestellt und u. a. folgende Erkenntnisse gewinnen können.
 
Die Zahl der Einwohnerinnen und Einwohner in Pankow nimmt stetig zu. Die
Auslastung der Kitaplätze hat sich verändert. Waren die Plätze 2018 noch zu 99
Prozent ausgelastet, liegt die Auslastung heute nur noch bei rund 85 Prozent.
 
Pankow hat neue Arztpraxen hinzugewonnen. Seit 2025 sind vier Hausarztpraxen im
Bezirk hinzugekommen, bei den Zahnärztinnen und Zahnärzten sogar einige mehr.
Auch bei Kinder- und Hautärztinnen und -ärzten sowie bei Psychotherapeutinnen und
Psychotherapeuten gibt es gegenüber dem Vorjahr einen leichten Zuwachs. Anders
sieht es bei den Apotheken aus: Im Vergleich zu 2016 ist fast jede vierte Apotheke
verschwunden.
 
Positiv entwickelt sich dagegen Pankows Wirtschaft. Nach den schwierigen Jahren der
Corona-Pandemie erholt sie sich zunehmend. Seit 2023 werden wieder mehr
Unternehmen gegründet bzw. eröffnet, und seit 2024 geht auch die Zahl der
Unternehmensschließungen zurück.
 
Und auch bei der Sicherheit gibt es eine erfreuliche Entwicklung: In allen betrachteten
Kiezen werden heute weniger Straftaten registriert als noch vor zehn Jahren.
 
Pankow verändert sich! Es ist wichtig, hinzuschauen, anhand der Zahlen genauer zu
planen und daraus die richtigen politischen Aufgaben abzuleiten. Die schriftliche
Anfrage und alle Antworten finden Sie hier.
 

Vollsperrung der Kreuzung Dietzgenstraße /
Schönhauser Straße / Schillerstraße vom 12.–30.
Oktober 2026
 
In Niederschönhausen wird die Kreuzung Dietzgenstraße / Schönhauser Straße /
Schillerstraße vom 12. bis 30. Oktober 2026 aufgrund von Bauarbeiten vollständig
gesperrt. Im Zuge der Maßnahme wird die Fahrbahn im Kreuzungsbereich grundhaft
erneuert und an die gestiegenen Verkehrsbelastungen angepasst. Die Erneuerung der
Fahrbahn ist notwendig, um die Kreuzung langfristig sicher und belastbar zu machen.
 
Für die Bauzeit wird der Verkehr über Pastor-Niemöller-Platz, Friedrich-Engels-Straße,
Kastanienallee und Mittelstraße umgeleitet. Die BVG nutzt die Sperrung vom 19. bis
24. Oktober 2026 für Arbeiten an den Gleisanlagen. Die Linie M1 wird in diesem
Zeitraum zwischen Pastor-Niemöller-Platz und Schillerstraße unterbrochen. Ein
Ersatzverkehr mit Bussen wird eingerichtet.
 
Die Kosten betragen 197.275 Euro und werden aus Bundesmitteln der Mautauskehr
finanziert.
 

Mehr Sichtbarkeit für das neue Bürgeramt
 
Pankow Nord hat seit dem 17. Juni 2026 ein eigenes Bürgeramt. Ich habe mich dafür
eingesetzt, dass es auch von der Dietzgenstraße aus besser sichtbar ist. Dies wurde
jetzt umgesetzt. Durch die Aufschrift "Bürgeramt" an der Front des Hauses ist das
Gebäude nun auch von Weitem als Bürgeramt erkennbar. Vielen Dank an den
Bezirksstadtrat Jörn Pasternack.
 

Neue Fahrradbügel für Niederschönhausen
 
Gute Nachrichten für alle, die mit dem Fahrrad im Kiez unterwegs sind: In
Niederschönhausen wurden neue Fahrradbügel installiert. Damit schaffen wir
zusätzliche, sichere Abstellmöglichkeiten für Fahrräder und sorgen zugleich für mehr
Ordnung im öffentlichen Raum. Mir ist wichtig, dass alle Verkehrsteilnehmer ihren Platz
finden, ob zu Fuß, mit dem Rad oder dem Auto. Die neuen Bügel sind ein weiterer
Schritt hin zu einer alltagstauglichen und ausgewogenen Mobilität im Pankower
Norden. Herzlichen Dank an Manuela Anders-Granitzki und ihr Team vom Straßen- und
Grünflächenamt für die Planung und Umsetzung.
 

Berliner Mauerweg wird in Wilhelmsruh und am
Köppchensee in Blankenfelde erneuert
 
Bessere Wege und neue historische Informationstafeln für Pankow Nord: Die Sanierung
zweier Abschnitte des Berliner Mauerwegs hat begonnen. Die Arbeiten sollen im
Frühjahr 2027 abgeschlossen sein.
 
Der Berliner Mauerweg wird an zwei Stellen in Pankow Nord grundlegend erneuert. Am
6. Oktober haben die Bauarbeiten im Abschnitt Wilhelmsruh begonnen. Anschließend
folgt der Bereich am Köppchensee an der Grenze zwischen Blankenfelde und Lübars.
Beide Teilstücke sind jeweils rund einen Kilometer lang und weisen erhebliche Schäden
auf.
 
Im Zuge der Arbeiten erhalten die Wege einen neuen, langlebigen und
verkehrssicheren Belag. Dabei sollen vorhandene Materialien nach Möglichkeit recycelt
werden. Auch der Natur-, Arten- und Landschaftsschutz wird berücksichtigt. Am
Köppchensee entstehen zudem fünf neue Sitzmöglichkeiten mit den für den Mauerweg
typischen Bänken aus regionalem Eichenholz. Neue Informationsstelen in Wilhelmsruh
und am Köppchensee vermitteln mit historischen Fotos, Zeitzeugenberichten und
Hintergrundinformationen die Geschichte der deutschen Teilung.
 
Der rund 160 Kilometer lange Berliner Mauerweg erinnert an die deutsche Teilung und
führt entlang der ehemaligen Grenzanlagen rund um West-Berlin. Mit der Erneuerung
sollen die Wege dauerhaft für Spaziergänger und Radfahrer nutzbar bleiben und
zugleich die historischen Spuren der Vergangenheit bewahrt werden.
 
Die Fertigstellung der beiden Abschnitte ist für das Frühjahr 2027 vorgesehen. Für die
schrittweise Ertüchtigung des gesamten Mauerwegs stehen bis 2028 insgesamt 12,39
Millionen Euro zur Verfügung.
 

Mehr Platz für Graffiti-Kunst in Blankenfelde
 
Über die Jahre haben sich viele alte Farbschichten auf der Graffitiwand am Rosenthaler
Weg in Blankenfelde angesammelt und es ist eine sogenannte Borke entstanden, die
an vielen Stellen abblättert, unschön aussieht und ein erneutes Besprayen unmöglich
macht. Diese alten Farbschichten werden jetzt abgetragen, um neue Kunstwerke zu
ermöglichen. Ich finde es gut, der Kreativität der Sprayer auf diese Weise einen legalen
Rahmen zu geben und freue mich auf neue Graffiti-Kunst für uns alle.
 

Internationaler Tag der Demokratie in
Niederschönhausen
 
Am 15. September 2026 war der Internationale Tag der Demokratie. Aus diesem
Anlass wurde ich zu einer Podiumsdiskussion ins Max-Delbrück-Gymnasium in Pankow
Niederschönhausen eingeladen und habe mich den Fragen der Schülerinnen und
Schüler z. B. zur Handynutzung an der Schule, zur Digitalisierung, zum Schulessen und
zum Schulplatzausbau gestellt. Das war ein sehr spannender Austausch. Vielen Dank
für die Einladung.
 
Im Anschluss lud ich interessierte Bürgerinnen und Bürger aus Pankow Nord zu einem
Treffen in mein Bürgerbüro ein. Unter dem Motto "Kiez trifft Politik" nutzten die
Menschen die Gelegenheit, mich persönlich kennenzulernen, ihre Fragen zu stellen und
mit mir über die Themen zu sprechen, die Pankow Nord bewegen. Den Kindern und
Jugendlichen konnte ich Informationsmaterial zu Demokratie, den anstehenden Wahlen
zum Berliner Abgeordnetenhaus und den Aufgaben eines Abgeordneten mitgeben.
Außerdem konnten sie erfahren, wie jede und jeder unsere Demokratie aktiv
mitgestalten kann. Für mich steht fest: Demokratie braucht Wissen und Austausch und
lebt vom Mitmachen und genau das ist jetzt wichtiger denn je.
 

Mobile Bürgersprechstunde am Schönholzer Weg in
Wilhelmsruh
 
Die anstehenden Straßenarbeiten am Schönholzer Weg beschäftigen derzeit viele
Anwohnerinnen und Anwohner. Mir ist wichtig, frühzeitig zu informieren und Sorgen
ernst zu nehmen. Deshalb habe ich vor Ort das Gespräch im Rahmen einer mobilen
Bürgersprechstunde am Schönholzer Weg in Wilhelmsruh gesucht. Ich habe Fragen
beantwortet und zahlreiche Hinweise aufgenommen. Der direkte Austausch zeigt
immer wieder, wie wichtig Transparenz und Erreichbarkeit sind. Die angesprochenen
Punkte nehme ich mit in die weiteren Abstimmungen, damit die Maßnahmen so
verträglich wie möglich für den Kiez umgesetzt werden.
 

Einladung zur Informationsveranstaltung zu
partnerschaftlicher Gewalt am 14. November 2026 in
mein Bürgerbüro
 
Ich lade Sie herzlich zu einer Informationsveranstaltung zu partnerschaftlicher Gewalt
in mein Bürgerbüro ein. Die Veranstaltung findet am 14.11.2026 statt und beginnt um
16 Uhr. Ich habe zu diesem wichtigen Thema Angelique Yumusak,
Bundesfrauenbeauftragte der Deutschen Polizeigewerkschaft (DPolG), eingeladen.
 
Partnerschaftliche Gewalt kann viele Formen annehmen. Sie beginnt nicht immer
sichtbar und bleibt häufig lange im Verborgenen, umso wichtiger sind Aufklärung,
Prävention und ein offener Austausch über dieses Thema.
 
Im Mittelpunkt stehen Zahlen, Daten und Fakten zur partnerschaftlichen Gewalt sowie
die Frage, wie Betroffene besser geschützt und unterstützt werden können.
Thematisiert werden unter anderem notwendige Veränderungen im Umgangs- und
Sorgerecht sowie im Polizei- und Ordnungsrecht, insbesondere im Hinblick auf das
Allgemeine Sicherheits- und Ordnungsgesetz Berlin (ASOG Berlin).
Weitere Schwerpunkte sind Aufklärung, Prävention und Zivilcourage. Auch das Thema
K.-o.-Tropfen und weitere Formen von Gewalt werden angesprochen.
 
Die Veranstaltung möchte informieren, sensibilisieren und dazu beitragen, das
Schweigen zu brechen, denn partnerschaftliche Gewalt darf nicht unsichtbar bleiben.
 

Digital-Café – wir helfen Ihnen!
 
Vorankündigung: Das nächste Digital-Café wird in der Adventszeit in
vorweihnachtlicher Atmosphäre bei Lebkuchen und Keksen in meinem Bürgerbüro in
der Dietzgenstraße 87 in Berlin-Niederschönhausen stattfinden. Über den genauen
Termin werden wir Sie rechtzeitig informieren.
 
Das Angebot richtet sich an alle, die Unterstützung im Umgang mit Smartphone, Tablet
oder Laptop benötigen, ganz gleich, ob es um Apps, E-Mails, Videotelefonie oder die
Sicherheit im Netz geht. In verständlicher und alltagsnaher Form vermitteln wir
hilfreiche Funktionen sowie praktische, oft wenig bekannte Tipps zur Bedienung. Bitte
beachten Sie, dass wir keine Hilfestellungen zum Online-Banking anbieten. Wenden Sie
sich diesbezüglich bitte an Ihre Bank.
 

 
29. Oktober 2026 - Konstituierende Sitzung im Abgeordnetenhaus Berlin
 
Am 29. Oktober 2026 kommt das neu gewählte Abgeordnetenhaus zu seiner
konstituierenden Sitzung zusammen. Damit beginnt offiziell die neue Wahlperiode.
Unter der Leitung des Alterspräsidenten werden unter anderem die Präsidentin bzw.
der Präsident des Abgeordnetenhauses sowie die Vizepräsidentinnen und
Vizepräsidenten gewählt. Damit nimmt das Parlament auch organisatorisch seine
Arbeit für die kommenden fünf Jahre auf.
 
Ausbesserung der Fahrbahn in der Dietzgenstraße in Niederschönhausen
 
In der Dietzgenstraße in Niederschönhausen wurden an einigen Stellen
Ausbesserungen der Fahrbahnoberflächen vorgenommen, Risse und Unebenheiten
wurden gefüllt bzw. geglättet.
 
Oktober ist KinderKulturMonat
 
Der KinderKulturMonat ist eine Aktion, die Kindern zwischen 4 und 12 Jahren im
Oktober ein über das sonstige Angebot hinausgehendes buntes Programm aus Kunst
und Kultur bietet. Alles über dieses berlinweite Festival sowie das Programm gibt es
hier. Die Angebote sind kostenfrei.
 
 

Termine
 
Vom 19. bis 30. Oktober 2026 bleibt das Bürgerbüro geschlossen. Wir befinden uns im
Urlaub und freuen uns sehr darauf, ab November 2026 wieder mit voller Kraft für Sie
da zu sein.
 
Einladung zu anstehenden Veranstaltungen von Lars Bocian:
Aktualisierungen finden Sie auf der Webseite: https://www.lars-bocian.de/termine
 
14. November ab 16 Uhr im Bürgerbüro - Informationsveranstaltung zu
partnerschaftlicher Gewalt
 
Termine in der Bibliothek Wilhelmsruh
 
13. Oktober von 16.30-19 Uhr - Schreibgruppe in Wilhelmsruh
 
18. Oktober von 16-17.30 Uhr - Broiler, Wimpel, Westpaket - Lesung mit Torsten
Harmsen
 
20. Oktober von 19.15-20.15 Uhr - Ruhe in Bewegung - Mit Qigong durch das Jahr
 
21. Oktober von 8.45-9.45 Uhr - Ruhe in Bewegung - Mit Qigong durch das Jahr
 

Bürgersprechstunden
 
Bürgerbüro Lars Bocian,
Dietzgenstraße 87, 13156 Berlin
am Dienstag, 13. Oktober um 18 Uhr
(Der Abgeordnete wird vertreten.)
 
Bibliothek Wilhelmsruh,
Hauptstraße 32, 13158 Berlin
am Dienstag, 20. Oktober um 18 Uhr
(Der Abgeordnete wird vertreten.)
 
Anmeldung bitte an kontakt@lars-
bocian.de.

 

Kummer-Nummer der CDU-Fraktion Berlin
 
Die Kummer-Nummer der CDU-Fraktion existiert seit 1993 und ist einmalig in der
Berliner Parteienlandschaft.
 
Hier finden Sie Hilfe unter anderem bei:
 
• Fragen zu Sozialleistungen (z.B. Bürgergeld),
• überlangen Bearbeitungszeiten,
• Problemen mit Ämtern,
• der Suche nach richtigen Ansprechpartnern.
 
Die Hilfe erfolgt entweder direkt als Ratschlag am Telefon. In schwierigen Fällen wird
sich erst mit Behörden und Ämtern des Landes Berlin in Verbindung gesetzt.
 
Telefonsprechstunde:
 
➜ dienstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
unter der Telefonnummer (030) 2325–2837.
 

 
Vielen Dank für die aufmerksame Lektüre.
Gerne dürfen Sie unseren Newsletter auch an Freunde und Bekannte weiterempfehlen.
Und wie immer gilt:
Schreiben Sie uns bei Fragen, Anregungen oder Kritik einfach an kontakt@lars-
bocian.de.
 

Impressum
 

Lars Bocian
Mitglied des Abgeordnetenhauses von Berlin
Vorsitzender der CDU Pankow Nord
E-Mail: kontakt@lars-bocian.de
 
CDU Pankow Nord
Berliner Straße 38
13189 Berlin
 

 

Abmelden von diesem E-Mail-Verteiler können Sie sich hier abmelden. 
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